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Anfahrt Tagungskosten:

Unterkunft und Verpflegung:

im Doppelzimmer  108,00 €

im Einzelzimmer 124,00 €

Kursgebühr 30,00 €

Schüler/innen, Auzubildende, 
Studierende, Zivildienstleis-
tende und Arbeitslose zahlen 
(nach Vorlage eines Ausweise) 
im Doppelzimmer die Hälfte.

Kosten für nicht eingenomme-
ne Mahlzeiten können leider 
nicht erstattet werden.

 Teilnahmebestätigung: 

Die Teilnahme wird  
ca. 14 Tage vor Veranstal-
tungsbeginn schriftlich 
bestätigt.

 Regress: 

Geht Ihre Abmeldung später 
als 10 Tage vor Beginn der 
Veranstaltung bei uns ein, 
fallen 25% des Tagungspreises 
an. Bei Nichtteilnahme ohne 
fristgerechte Abmeldung ist 
der volle Tagungspreis zu 
entrichten.

Migration gerecht  
gestalten 

Entwicklungspolitik,  
Wirtschaftspolitik  
und Sozialpolitik  
im Widerstreit 

 Anreise:

Ab Frankfurt/M. Hbf. (RMV 
Fahrkartenautomatziel: 52 
Schmitten) mit der S-Bahn (S 
5) in Richtung Friedrichsdorf 
um 11.39 Uhr (Haltestelle 
Bad Homburg an 12.02 Uhr). 

Anschluss nach Arnoldshain 
mit dem Bus Linie 505 um 
12.16 Uhr in Richtung 
Grävenwiesbach ( bis Halte-
stelle Arnoldshain Forsthaus, 
Ankunft 12.59 Uhr).

 Abreise:

Mit dem Bus Linie 505 um 
13.31 Uhr in Richtung Bad 
Homburg. Ankunft Bad 
Homburg Bf. um 14.17 Uhr. 
Weiterfahrt mit der S-Bahn 
( S 5) um 14.30 Uhr nach 
Frankfurt/M. Hbf., Ankunft 
14.52 Uhr.

Fahrplanänderungen 
vorbehalten!

 Tagungsort:

Evangelische Akademie Arnoldshain 
Martin-Niemöller-Haus 
Im Eichwaldsfeld 3 
61389 Schmitten

 Tagungssekretariat/ 
Anmeldung:

Jutta Theil  
Tel.: 06084-9598-132  
Fax: 06084-9598-138 
E-Mail: theil@evangelische-akademie.de 
www.evangelische-akademie.de

 Erreichbarkeit  
während der Veranstaltung:

Tel.: 06084/944-0 
Fax: 06084-944-194 
E-Mail: office@martin-niemoeller-haus.de

14. – 16. April 2008 (Mo. – Mi.) 
Tagungsnummer: 086141

online-Anmeldung unter 
www.evangelische-akademie.de/tagungen.html
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Bundesamt für Migration  
und Flüchtlinge

Diakonisches Werk in  
Hessen und Nassau

Interkultureller Beauftragter  
der Evangelischen Kirche und des 

Diakonischen Werks in  
Hessen und Nassau

Zentrum Ökumene der Evangelischen 
Kirche in Hessen und Nassau



Ta g u n g

Internationale Migration 
wird aus ökonomi-
scher, sozialpolitischer, 

entwicklungspolitischer und 
menschenrechtlicher Perspek- 
tive unterschiedlich be-
schrieben und bewertet. Auf 
der einen Seite werden die 
Ressourcen und Chancen 
betont, die mit Migration 
verbunden sind. Aus- und Ein-
wanderungen stellen wichtige 
Wirtschaftsfaktoren dar, von 
denen sowohl die Aufnahme- 
als auch die Herkunftsländer 
profitieren können.

Auf der anderen Seite werden 
die Aufnahmeländer durch 
Migration vor erhebliche so- 
zial- und arbeitsmarktpoli-
tische Herausforderungen 
gestellt, die die Frage aufwer-
fen, wie Mobilitätsrechte und 
soziale Rechte in eine Balance 
gebracht werden können. 

Aus menschenrechtlicher 
Perspektive schließlich 
erscheint die Abschottung 
der Europäischen Union ge-
genüber Flüchtlingen und die 
damit verbundene Zunahme 
irregulärer Migrationen pro-
blematisch.   

Die Tagung will diese un-
terschiedlichen Perspektiven 
auf Migration aufeinander 
beziehen und im Blick auf 
unterschiedliche Facetten 
gegenwärtiger Migrationen 
diskutieren. Sie versteht sich 
als eine Einladung, gemeinsam 
mit Expertinnen und Experten 
Kriterien und Handlungsop-
tionen für eine zukunftsfähige 
Migrationspolitik herauszuar-
beiten, die sich an universellen 
Gerechtigkeitsprinzipien 
orientiert und sich vor interna-
tionalen Menschenrechtsver-

einbarungen und Arbeitsstan-
dards  verantwortet. 
 
Zu dieser Tagung laden 
herzlich ein:

Dr. Margrit Frölich, Stellver-
tretende Direktorin, Evangeli-
sche Akademie Arnoldshain

Andreas Lipsch, Interkultureller 
Beauftragter der Evangelischen 
Kirche und des Diakonischen 
Werks in Hessen und Nassau

Dr. Hans Dietrich von  
Loeffelholz, Referatsleiter 
Migrations- und Integra- 
tionsforschung: Schwerpunkt 
Ökonomie, Bundesamt für 
Migration und Flüchtlinge, 
Nürnberg

Hildegund Niebch, Referentin 
für Flucht und Migration, 
Diakonisches Werk in Hessen 
und Nassau

Dr. Helga Rau, Beauftragte 
für Entwicklung und Part-
nerschaft Afrika, Zentrum 
Ökumene der Evangelischen 
Kirche in Hessen und Nassau 

Prof. Dr. theol. Franz Segbers, 
Referent für Ethik und Sozial-
politik, Diakonisches Werk in 
Hessen und Nassau; Professor 
für Sozialethik am Fachbereich 
Evangelische Theologie der 
Philipps-Universität Marburg

Diese Tagung ist Teil des 
Netzwerkprojekts Zukunfts-
fragen von Integration und 
Migration in Deutschland, 
bei dem  sieben Evangelische 
Akademien kooperieren. 
Projektpartner ist das Bun-
desamt für Migration und 
Flüchtlinge (BAMF). Weitere 
Informationen unter: www.
evangelische-akademie.de
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14.00 Begrüßung und Einführung in das Tagungsthema

14.15  Migration in einer globalisierten Welt -  
Perspektiven zur Gestaltung 
Prof. Dr. Rita Süßmuth, Bundestagspräsidentin a.D.,  
Mitglied der Global Commission on International  
Migration (2003-2005)

15.30  Migration und ihre Herausforderungen - Aufgaben des 
Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge 
Dr. Michael Griesbeck, Vizepräsident des Bundesamtes für 
Migration und Flüchtlinge, Nürnberg

 Moderation der Diskussion: Dr. Margrit Frölich

16.00 Kaffeepause

16.30  Auswirkungen von Migration und Globalisierung  
in der einen Welt 
•    aus sozialpolitischer Sicht / Auswirkungen auf die 

Aufnahmeländer 
Professor Dr. Michael Bommes, Universität Osnabrück/
Institut für Migrationsforschung und Interkulturelle 
Studien - IMIS

 •    aus entwicklungspolitischer Sicht / Auswirkungen  
auf die Herkunftsländer 
Michael Windfuhr, Leiter des Referats Menschenrechte, 
Diakonisches Werk der EKD, Stuttgart

 anschließend Diskussion der Vorträge im Plenum

 Moderation: Dr. Helga Rau

18.30 Abendessen

19.45  „In Ölzeug und Seidenschal. Mit Fischtrawler ‚Helen 
Mary‘ vor Mauretaniens Küste“ – Hörbuchlesung,  
Dias und Gespräch über die Auswirkungen des  
EU-Fischereiabkommens  
mit Astrid Matthiae, Hörfunkjournalistin, Hamburg  

 Moderation: Hildegund Niebch

Montag, 14. April 2008  •    Qualifizierte und unqualifizierte Arbeitsmigration 
Impulsreferat 1: Volker Roßocha,  
Referatsleiter Migrationspolitik beim  
DGB-Bundesvorstand 
Impulsreferat 2: Werner Schneider-Quindeau,  
Pfarrer für Stadtkirchenarbeit, Frankfurt am Main

       Moderation: Dr. Hans-Dietrich von Loeffelholz

 •    Migrantische Diasporas als Ressourcen  
für Entwicklung 
Impulsreferat: Dr. Roger Peltzer, Sprecher der Bundesar-
beitsgemeinschaft Nord-Süd von Bündnis 90/Die Grünen

     Moderation: Andreas Lipsch

 •    Fluchtursachen und Flüchtlingsschutz 
Impulsreferat: Bernd Mesovic, Pro Asyl, Frankfurt am Main 

      Moderation: Hildegund Niebch

11.00 Kaffee/Tee im Foyer

11.20 Herausforderungen für eine gerechte Migrationspolitik  
 1. Reflexionsrunde mit den Referenten/innen und  
 Teilnehmenden aus den Arbeitsgruppen

 Moderation: Andreas Lipsch

12.30 Mittagessen

14.30  Migration und Menschenrechte  
Dr. Ruth Weinzierl, Deutsches Institut  
für Menschenrechte, Berlin 

15.15  Soziale Rechte in einer globalisierten Welt 
Dr. Thomas Seibert, medico international, Frankfurt am Main 

16.00 Kaffee und Tee im Foyer

16.30  Menschenrechtliche Anforderungen an die  
Migrationspolitik 
2. Reflexionsrunde mit den Referenten/innen und  
Teilnehmenden aus den Arbeitsgruppen  
 
Moderation: Prof. Dr. Franz Segbers  

18.30 Abendessen

19.30  Film: HAUS - HALT - HILFE - Arbeiten im fremden 
Alltag Regie: Petra Valentin, D 2006, 92 Min.  
anschließend: Gespräch mit der Regisseurin des Films 

 Moderation: Werner Schneider-Quindeau

Dienstag, 15. April 2008

8.30 Frühstück

9.00  Ökonomische, soziale und rechtliche Aspekte  
internationaler Migration 
Dr. Hans Dietrich von Loeffelholz,  
Bundesamt für Migration und Flüchtlinge

9.30 Vertiefung in Arbeitsgruppen

 •    Migration und haushaltsnahe Dienstleistungen  
Impulsreferat: Prof. Dr. Helma Lutz,  
Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Main 

     Moderation: Dr. Margrit Frölich

 •    Migration im Gesundheitswesen 
Impulsreferat: Dr. med. Michael Popovic,  
Hauptgeschäftsführer, Landesärztekammer Hessen 
 
Moderation: Prof. Dr. Franz Segbers

Mittwoch, 16. April 2008
8.30 Frühstück

9.00  Entwicklung durch Migration und das Konzept  
der zirkulären Migration  
Prof. Dr. Dietrich Thränhardt, Universität Münster 

 anschließend Diskussion im Plenum

 Moderation: Andreas Lipsch

10.30 Kaffee/Tee im Foyer

11.00 Kriterien für eine gerechte Migrationspolitik und  
 Handlungsoptionen für Kirchen, Gewerkschaften und  
 Initiativen 
  3. Reflexionsrunde / Fishbowl mit Referenten/innen und 

Teilnehmenden der Tagung 

 Moderation: Pfarrer i.R. Dr. Karl-Heinz Dejung, Mainz 

12.30 Ende der Tagung mit dem Mittagessen


